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IMllg
für die LberamtS-

Nagold , Freudenftadr,

Nro . 73.

Dienstag,

Bezirke

Horb und Herrenberg«

1834.

16. September.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vlscher ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.

Nagold . Freudenstadt . Horb.
Da neuerdings über das schädliche Erndt-
weidenschnciüen in de» GemeindeWa !düngen
Klage erhoben wurde , so sind die Oberämter
veranlaßt worden , hiemit die Königl . Ver¬
ordnung Vom 16. Juni igi4.  Reg . Bl.
S . 24Z in Erinnerung zu bringen und die
Lrtsvorsiände zu beauftragen , in deren Ge-
mäshcit die erforderlichen Einleitungen zu
Abstellung jeder schädlichen ErndtweidNutzung
für die Zukunft zu treffen.

Den 12 . September iöZ4-
K . Oberamter.

Oberamt Nagold.
Nagold.  sBaumsatz .^ Da man die

Bemerkung gemacht hat , daß der Baumsatz
an den Straßen noch nicht überall durchge¬
führt ist und da wo cs geschehen , hie und
wieder abgegangene Bäume durch Gesunde
ersetzt werden müssen , so werden die Orts-
Vorsteher an ihre dißfallsige Obliegenheit jetzt,
wo die zum Baumsetzen passende Zeit ein-
tritt , ernstlich erinnert.

Den 10. Sept . 1ÜZ4. K. Oberamt.

Oberamt Freudcnstadt.
Freudcnstadt.  In Folge hoher Ver¬

fügung der K . KreisRegierung werden die
OrtsDorsteher auf folgende gemeinnützige
Schrift :

über die hohe Wichtigkeit der Waldwirlh-
schaft , über den HolzDiebstahl und die
Befriedigung des HolzBedürfnisscS im
allgemeinen in Würtcmberg

mit dem Bemerken aufmerksam gemacht , daß
sie manches Gute enthält und der Preis nicht
höher als ig kr. steht.

Den 12. September 1834 .
K. Lberamt , Friz.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Baiersbronn,  Gerichtsbezirks

Freudenstadt . sSchuldenLiquidation .^ Ge¬
gen Johann Georg Finkbeiner , Halb-
bauren in Ospach zu Baiersbronn , ist
der Gant rechtskräftig erkannt und zu
Vornahme der SchuldenLiquidation in
Verbindung mit einem VergleichsVersuchs

Freitag der Z. Okt . d . I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle



diejenige , welche aus irgend einem Rxchts-
Grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners,

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus in Baieisbronn
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Reresse ihre Forderungen rechtsgenügend
darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein nach der LiquidationsHandlung aus¬
zusprechendes Erkenntniß von der Masse
ausgeschlossen. Auch wird von den Nicht¬
erscheinenden angenommen werden , sie,
seien rücksichtlich eines Vergleichs der
Mehrheit der mit ihnen gleich bevor¬
zugten , und in Betreff des Verkaufs
der MassrObjckte , so wie der Wahl des
Güterpflegcrs der Erklärung sammtlicher
erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudenstadt den 25 . Aug . 1804.
K . Obcramtsgericht,

Kübel.

Kameralantt Altenstmg.
Altenstaig , Calw , Gompel-

scheuer.  Durch höchste Entschließung
ist die Erbauung einer Wohnung für
zwei Waldschühen zu Gompelscheuer ge¬
nehmigt und es sind die Unterzeichneten
Stellen beauftragt worden , dieselbe im
künftigen Jahre ausführen zu lassen und
zu diesem Behuf die Bau -Arbeiten bei
einer Concurrenz tüchtiger und zuverläs¬
siger Handwerksleute im öffentlichen Ab-
sireich gegen den Abzug gewisser Procente
an dem ÜeberschlagsPreise zu verdingen.

Zu dieser Abstreichs -Verhandlung,

welche in der Canzlei des CameralamtS
statt findet , ist

Freitag , der 19 . September d. I.
Morgens 10 Uhr

bestimmt , und eö sind die betreffenden
Handwerksleute eingeladen , derselben an,

^zuwohncn ; denjenigen , welchen der Bau«
platz nicht bekannt seyn sollte , wird der
K . Forflwarth Rieger im Enzkldsterlen,
auf Verlangen , solchen näher bezeichnen.

Die Ueberschlagssummen betragen:
Maurer und SlcinhauerArbeit

1729 ff. — kr.
ZimmerArbcit . . . . 116z fl. zO kr.
LchrcinerArbeit . . . rzy fl . 54 kr.
GiaferArbelk . . . . 104 fl. 10 kr»
-SchlofferArbeit . . . . 25V fl. 4» kr.
HasnerArdtit . . . . . 5 fl. — kr.
PfiafiererArbeit . . . . 72 fl. Zv kr.

Die OrtsVorsteher werden hiemit
aufgefordert , gegenwärtige Bekanntma,
chung unverweilt zur Kenntniß der in«
nerhalb ihrer Bezirke wohnenden Hand¬
werksleute zu bringen.

Altenstaig u. Calw d. g . Sept . 1824.
K . Kameralamt

und
K . BauJnspektorat.

Vollmarin gen,  Gerichtsbezirk
Horb . sGläubiger Aufruf , j Der längst als
mundtodt erklärte Bürger Ignaz Dett-
ling beabsichtigt sein Vermögen an seine
Kinder abzutreten.

Da nun die Vermuthung , es habe
derselbe noch mehrere unbekannte Gläu¬
biger , nicht unbegründet seyn dürfte,
so werden hiemit solche Gläubiger öffent¬
lich aufgefordert ihre Forderungen binnen
Zo . Tagen bei dem K . AmtsNotariak
Eutingen schriftlich einzureichen.

Diejenigen welche dieser Aufforde-



rung kerne Folge leisten, haben sich die
hieraus für sie entspringenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben.

Den 9 . September 18Z4.
K . AmtsNotariat

Eutingen,
und GemeindeRath

Vollmaringen.
V<lt . AmtsNotar Hämmerte.

Wittendorf,  Oberamtsgerichts
Freudenstadt . sGläubigerAufruf . j In
Gemäßheit des am 22 . dieß von der
TheilungsBehörde gefaßten Beschlusses
werden die unbekannten Gläubiger und
Bürgen des weil . Johannes Ziegler,
gewesenen Zimmermanns von hier , zu
Anmeldung ihrer Ansprüche binnen Zo
Tagen unter dem RechtsNachtheil an-
durch aufgerufen , daß sie im wiedrigen
Fall bei der Vertheilung und Verwei-
sung der Verlassenschaft von Ämtswegen
nicht berücksichtigt werden könnten , ih-
neu mithin nur die Verfolgung des be¬
schränkten Rechtsbehelfs der Absonderung
nach Art . 40 des PfandGesetzes übrig
bleibe.

Den 26 . August 1834.
K . Gerichtsnotariat und Waisengericht,

Kanzleirath Klumpp.
Nagold.  sWochenMarkt betreffend .j

Da das Geburtsfest Sr . Königlichen
Majestät Heuer auf einen Samstag fällt,
so kann der gewöhnliche WochenMarkt
an diesem Tage nicht abgehalten werden,
sondern er wird Tags zuvor

Freitag den 26 . dieß Monats
statt finden ; was hiemit zur öffentlichen
Kenntniß bringt

den 14 . September 18Z4.
das Stadtschultheißenamt.
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Altenstaig  Stadt . sNutz - und
KlafterholzVerkauf .j Aus dem Stadt-
Wald Priemen werden Zo Stück Säg-
kldtz und aus dem Stadtwald Haagwald
ungefähr 270 Klafter buchene und tan-
uene Scheuter und Prügel , sowie aus
dem Lnzwald ungefähr . 40 Klafter dergl.
Scheuterholz verkauft.
Der Verkauf geschieht

Montag den 22 . September d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus , wozu die Kaufs»
liebhaber eingeladen werden.

Den 10 . September 1824.
Stadlschultheißenamt

Speidel.

Ettmannsweiler,  Oberamts Na¬
gold. sScheuterholz Verkauf .j Am
Donnerstag , den 18 . September d. I.

Vormittags 8 Uhr,
wird die Gemeinde Ettmannsweiler , aus
ihrer CommunWaldung im Sturzberg

-50 Klafter Scheuterholz
am nemlichen Tage , Nachmittags im
Hofberg ugd Stokmath

-20 Klafter Scheuterholz
am 19 . d. Mts . , im Hagwald
-106 Klafter Scheuterholz

am 22 . d. Mts.
— — 220  Stück 16 schühige

Sägkldtze von 8 Zoll aufwärts im öffent¬
lichen Aufstreich an die Meistbietende
verkaufen , zu welcher Verhandlung die
KaufsLiebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß der Anfang im
Sturzberg beim Hornberger Weg , —
im Stokmath beim Mütteracker oben,
— im Hagwald am GumpelscheuerWeg
gemacht werden wird.
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Die Löbliche Ortsvorstände werden
gebeten , ihrer Gemeinde dieß bekannt
machen zu lassen.

Den 5 . September 1804 .
Aus Auftrag des Gemeiuderaths,

Schultheiß Schanz.

Außeramtliche Gegenstände.
Pfalzgrafenweiler,  Oberamts

Freudenstadt . sWirthschaft - und Liegen¬
schafts -Verkauf .^ Unterzeichneter ist ge¬
sonnen seine besitzende ganz gut gelegene
Wirtschaft zum Lamm dahier , bestehend:
in einem zweistöckigen Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach , unten im
Marktflecken an der Landstraße von Na¬
gold nach Freudenstadt , aus freier Hand
zu verkaufen.

Das WirthschaftsGebäude vor 30
Jahren neu erbaut , enthält zu ebener
Erde i heizbare Stube , i Metz , i dop¬
pelter Gaststall , ein großer Pferd - und
RindViehStall und die Scheurentenne;
unter dem Haus ein geräumigter Keller.

Im zweiten Stock befindet sich eine
große Wirthsstube mit i heizbaren Ne¬
benzimmer und 5 Gastzimmer , i große
Helle Küche mit Speiskammer , ober dem
Viehstall ein geräumiger Heubarn . Im
dritten Stock sind Z Gastzimmer , das
übrige , so wie im vierten und fünften
Stock sind Fruchtböden.

Bei dem Haus ist ein ganz neu er¬
bauter Holz - und Wagen -Schopf , ein
Brunnen und Wurzgarten , in diesem
Schopf ist eine Brandweinbrennerei ein¬
gerichtet , und unter demselben ebenfalls
ein guter Keller , auch ließe sich dieser

Schopf sehr gut zur Bierbrauerei ein¬
richten.

Je nachdem sich Liebhaber zeigen,
werden auch etwa 6 Morgen Wies , und
Acker-Feld in den Kauf gegeben.

Die AufstreichsVerhandlung wird auf
Samstag den 4 . Oktober d. I.

bestimmt , übrigens kann das Ganze täg¬
lich beaugenscheinigt werden . Vorläufig
können mit dem Unterzeichneten Käufe
unter Vorbehalt Weitern Aufstreichs ab¬
geschlossen werden , wozu er Liebhaber
anmit einladet.

Den 15 . September 1804 .
Martin Werber,

Gastgeber zum Lamm.
Nagold . Um äußerst billigen Preis

verkauft der Unterzeichnete aus Auftrag:
Illings Lehre vom Wechsclgeschäft , oder:

Handbuch eines Banquierö und Kauf¬
manns.

Darstellung verschicdner kaufmännischer Auf¬
sätze in deutscher , französischer und
italienischer Sprache als Einleitung zum
Handlungs - Lcxicon . Martin EulcrS
Handlunzs Lexicon. zte Auflage.

Große französische Sprachlehre , von I . L.
Daulnop.

F . W . Visch - r.

Wildberg.  s TanzBelustigung . )
Aus Veranlaßung des Schäfermarkts,
wird der gehosamst Unterzogene für Ho¬
noratioren , wie gewöhnlich , TanzBelu¬
stigung geben , wozu hdflichst einladet.

Den 15 . September 1854-
Köhler,

zur Schwane.

sHiezu eine Beilage -H
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